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inab Leipzig – über uns  

 

Die inab ist eine Tochtergesellschaft des 

Berufsfortbildungswerks bfw und widmet 

sich im Speziellen den Bedürfnissen von 

jungen Menschen. Am Standort Leipzig 

werden Arbeitsgelegenheiten mit Mehr-

aufwandsentschädigung (AGH) und Ein-

zelcoachings (AVGS) durchgeführt. In den 

Projekten arbeiten derzeit 160 Teilneh-

mende aus dem ALG-II-Bezug. Arbeitslo-

sigkeit hat verschiedene, oft sehr individu-

elle, Ursachen. In unseren Projekten finden 

die Teilnehmenden zum Einen stabilisie-

rende Strukturen, zum Anderen unterstüt-

zen wir bei der Aus- oder Weiterbildung, 

bei der Jobsuche oder bei persönlichen 

Problemlagen. Zusätzlich bieten wir Einzel-

coachings zur Begleitung von individuel-

lem Entwicklungsbedarf und Herausbil-



 
5 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

inab Leipzig – über uns  

 
dung von digitalen Kompetenzen an. Wir 

sind mit einer Holz-, Metall- und Medien-

werkstatt, dem Tauschladen und Offenen 

Treff ausgestattet. Inhaltlich haben wir uns 

auf Projekte spezialisiert, die für Nachhal-

tigkeit und Recycling stehen und das sozia-

le Miteinander zwischen den Generationen 

und Kulturen fördern. 

Wir haben ausschließlich gute Erfahrungen 

mit generationsübergreifender Arbeit und 

binden in allen Projekten den Umgang mit 

digitalen Medien in Arbeitsabläufe ein.  

Mit unseren Produkten unterstützen wir 

Ihre Ansprechpartnerinnen 

 

Bildungsstättenleitung 

Dr. Theresa Bernhard 

Tel. 0341 25077040 

bernhard.theresa@inab-jugend.de 

Susanne Gohr 

Tel. 0341 25077041 

gohr.susanne@inab-jugend.de 

 

inab – Jugend, Bildung und Beruf 

Weißenfelser Straße 73 

04229 Leipzig 

 

Tel. 0341 25077040/-41 

Fax 0341 2419855 

Email: leipzig@inab-jugend.de 

Webseite: www.inab-jugend.de 

 

Öffnungszeiten Sekretariat 

Montag bis Freitag 

 

zudem gemeinnützige Vereine und soziale 

Einrichtungen bei ihrer Arbeit. Im gesam-

ten Stadtgebiet, vor allem im Leipziger 

Westen, befinden sich zahlreiche Koopera-

tionspartner, mit denen uns nicht nur die 

Produkte unserer Arbeit, sondern vor allem 

gemeinsame Ziele verbinden, die eine soli-

darische, ökologische und interkulturelle 

Gesellschaft vor Augen haben.  

 

 

 

 

 

Gefördert wird unsere Arbeit vom  

 

mailto:leipzig@inab-jugend.de
http://www.inab-jugend.de/
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Medienprojekt „Eindruck“ – Intermediale Berichterstattung  

 
 

Seit 2015 besteht die „Redaktion Ein-

Druck“ und mit ihr die Medienwerkstatt 

der inab. Unser Blog ist werbefrei, die 

Themen wählen die Teilnehmenden selbst 

aus – nach eigenen Interessen und Vorstel-

lungen. Vor allem soll es sich in den ent-

stehenden Interviews, Reportagen und 

Berichten um soziale Projekte oder interes-

sante Personen drehen, die in der tägli-

chen Medienberichterstattung in Leipzig 

oft zu kurz kommen. 

Dabei werden die Teilnehmenden fachlich 

und individuell von einer Anleiterin unter-

stützt. So werden z.B. Medienanalysen 

www.projekt-eindruck-le.de 

erarbeitet, Redaktionssitzungen durchge-

führt, Recherche- und Interviewtechniken 

vermittelt und erprobt, Content-

Management- und Fotobearbeitungspro-

gramme angewendet oder auch mal zu 

Fuß  - ganz analog – urbanes Leben er-

kundet.  
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Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination  

Christin Bauer 

Tel. 0341 25077074 

bauer.christin@inab-jugend.de 

Fachanleitung  

Dana Seydlitz 

seydlitz.dana@inab-jugend.de 

redaktion.eindruck@gmail.com 

 

 

 

Medienprojekt „Eindruck“ – Intermediale Berichterstattung  

 

KOOPERATIONSPARTNER 

Redaktion über Themenbereiche und  

journalistische Techniken und Arbeits-

weisen austauschen. Auch unser Veran-

staltungskalender  wird immer voller und 

bunter – schauen Sie gern mal rein! 

 

 

 

 

 

Unser aktuelles Medienprojekt ist das 

„digitale Kind“ des Vorgängerprojektes 

„Berichterstattung von Leipzigern über 

ihre Stadt im Bereich Printmedien und 

filmische Dokumentation“ 2016.  

Zunächst als Stadtteilzeitung realisiert, 

berichtete die Redaktion rund um die 

Themenbereiche Kunst, Kultur, Stadt-

entwicklung und Soziales und drehte ein 

Video über die Nachbarschaftsgärten in 

Leipzig.  

Seit Mai 2019 publizieren wir nun auch 

crossmedial bei unserem Kooperations-

partner „Kippe - die Straßenzeitung“. 

Dadurch sind wir jetzt online sowie off-

line aktiv und können uns mit der Kippe-  

 

 

 

mailto:boutahar.daniela@inab-jugend.de
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Medienprojekt Audionauten – Hörspiele selbst produziert 

 

Wackeln – Klappern – Rauschen – Dröh-

nen – Schweben? 

Im Mai 2018 wurde die Startbahn für 10 

Teilnehmende frei gegeben, um sich in 

diesem Projekt die Ohren heiß zu hören – 

beim Suchen und Finden von spannenden 

Geräuschen, digitalen Klängen, der eige-

nen Stimme und natürlich passender Musik 

für die gewünschte Stimmung. Wir basteln 

wilde Soundcollagen, servieren portionierte 

Erklärhappen oder konstruieren ganze 

Hörkrimis, -schnulzen und Kinderhörspiele 

– der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 

Von der Idee über das Konzept bis zur Pro-

duktion und Nachbearbeitung von eigenen 

Hörspielideen übernehmen die Teilneh-

menden alle Aufgaben selbst.  

Unter fachlicher Anleitung wird zunächst 

in verschiedenen Medien recherchiert, 

dann werden passende Geschichten oder 

Spannungsbögen gestaltet und diese mit 

Stimmen, Geräuschen und Musik ange-

reichert. Die Teilnehmenden erlernen 

dabei den Umgang mit Audioschnittpro-

grammen, Grundlegendes zur Geschich-

te des Hörspiels an sich, und natürlich 

auch Wege, ein eigenes Hörspiel-Script 

zu schreiben. 

Gemeinsam durchgeführte Stimm-, 

Sprech- und Atemübungen sollen zudem 

die sprachlichen und sozialen Kompeten-

zen der Teilnehmenden im Rahmen des 

kreativen Entwicklungsprozess von Hör-

spielproduktionen stärken. 
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Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination  

Uwe Möller 

Tel. 0341 25077074 

moeller.uwe@inab-jugend.de 

Fachanleitung 

Lena Weber 

weber.lena@inab-jugend.de 

 

 

Medienprojekt Audionauten – Hörspiele selbst produziert 

 

 
Zu unseren Kooperationspartnern gehören 

das lokale, nicht-kommerzielle und selbst-

organisierte Bürgerradio Radio Blau (ein 

Projekt des Radioverein Leipzig e.V.), sowie 

eine soziale Einrichtung der Kinder- und 

 

 

inab – Jugend, Bildung und Beruf 

KOOPERATIONSPARTNER 

 

Jugendarbeit.  

Hörstücke auf dem Youtube-Kanal der inab: 
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Laptop, Smartphone & Co. 4.0 – Recycling, Reusing und Upcycling 

 

Wir, die Teilnehmenden des Projekts „Lap-

top, Smartphone & Co.“, haben uns dem 

Prinzip des Recyclings von ausgemusterten 

Computern und Smartphones und dem 

dazugehörigen technischen Zubehör ange-

nommen. Im Sinne der Nachhaltigkeit 

möchten wir der Wegwerfmentalität ent-

gegentreten und ausrangierten techni-

schen Gegenständen zu einem neuen Le-

ben verhelfen.  

In den Werkstatträumen der inab arbeiten 

wir unter anderem an folgenden Stationen: 

•  Zusammenbau von PCs, Laptops und 

Smartphones aus funktionstüchtigen Teilen 

•  Funktionsprüfung und Selektion einzel-

ner Komponenten 

•  Sicherheitsprüfung und Softwareinstalla-

tion 

•  Abholung und Auslieferung der Geräte 

an Kooperationspartner 

•  Wartung der Geräte während der Pro-

jektlaufzeit 
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Laptop, Smartphone & Co. 4.0 – Recycling, Reusing und Upcycling 

 

Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination 

Frances Gröbler 

Tel. 0341 47839058 

groebler.frances@inab-jugend.de 

Fachanleitung 

Yassine Belakkaf 

belakkaf.yassine@inab-jugend.de 

Unser Projekt verbindet Generationen, da 

„Jung und Alt“, die „Digital Natives“ und 

„Digital Immigrants” zusammenarbeiten, 

voneinander lernen und von den Kenntnis-

sen und dem Wissen jedes Einzelnen profi-

tieren. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit möchten wir 

der Wegwerfmentalität entgegentreten 

und ausrangierten technischen Gegen-

ständen zu einem neuen Leben verhelfen. 

Mit unserer Arbeit unterstützen wir sozia-

le, generationsübergreifende Einrichtun-

gen wie bspw. Mütterzentren und Senio-

renvereine und stellen ihnen die überarbei-

teten Geräte kostenfrei zur Verfügung.  

Für die Laufzeit des Projekts werden diese 

gewartet und ggf. auftretende Fehler be-

hoben. Darüber hinaus bieten wir kosten-

freie Software-Einführungen für unsere 

Kooperationspartner an. 

 

 

KOOPERATIONSPARTNER 

 

 SPENDENAUFRUF 

PC-Technik (alt und neu), Laptops  (Netzteile, Akkus), Tablets, Smartphones (Ladegeräte, 

Akkus), Drucker, Router, Monitore/Bildschirme,  Maus, Tastatur, E-Reader, Konsolen, Ka-

bel, Lautsprecher, Kopfhörer, Mikrophone. Mixer, elektr. Zahnbürsten, Neon- und LED 

Lampen, Radiogeräte, VHS, HIFI, Platenspieler. 
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Aufarbeitung von Fahrrädern für die soziale Verleihstation 

 

Rad fahren ist gesund, flexibel und res-

sourcenschonend. Als Stadt ohne Berge, 

mit viel Grün und der Nähe zur Seenland-

schaft ist Leipzig wunderbar dafür geeig-

net, sich mit dem Fahrrad preiswert und 

umweltfreundlich fort zu bewegen. Seit 

2015 machen wir mit unserem Fahrradpro-

jekt mobil. In unserer Verleihstation in der 

Nähe des Plagwitzer Bahnhofs können sich 

Menschen mit Bedürftigkeitsnachweis ein 

Fahrrad bis zu drei Tage ausleihen, um 

damit soziale Einrichtungen zu besuchen, 

Behördentermine wahrzunehmen oder 

einfach das schöne Leipzig zu erkunden, 

wie zum Beispiel Wildpark, Auensee, 

Cospudener See und vieles mehr.  

 

 

 

SPENDENAUFRUF 

Haben Sie alte Fahrräder oder Er-

satzteile wie Gepäckträger, Sattel, 

Beleuchtung, Schlösser mit Schlüs-

sel oder Felgen? 

Wir nehmen alle Teile rund ums 

Rad gerne an. 

 

 

 inab-LEIHSTATION 

Weißenfelser Str. 73, 04229 Leipzig 

Tel. 0341 47839058 

fahrradprojekt@inab-jugend.de 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Mo. – Fr. 8.30 – 16.00 Uhr 



 

Ihre Ansprechpartner*innen 

Koordination  

Bettina Schossee  

Tel. 0341 47839058 

schossee.bettina@inab-jugend.de 

Fachanleitung 

Udo Meißner  
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Aufarbeitung von Fahrrädern für die soziale Verleihstation  

 

Kaputte Fahrräder werden als Ersatzteilla-

ger ausgeschlachtet, Kinderfahrräder, die 

beim letzten Flohmarkt nicht gefragt wa-

ren, finden hier eine sinnvolle und nach-

haltige Weiterverwendung.  

Unsere Teilnehmenden schrauben und 

basteln, um aus alten Drahteseln neue 

Schmuckstücke zu zaubern.  So ermögli-

chen sie auch Menschen ohne fahrbaren 

Untersatz eine Fahrt zum See im Sommer 

oder ein Picknick im Park. 

 

 

KOOPERATIONSPARTNER 

 

 

https://suchtzentrum.de/
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Näharbeiten für soziale Einrichtungen  

 

Das Projekt unterstützt mit dem gestalte-

rischen und nähtechnischem Wissen und 

Können der Teilnehmenden soziale Ein-

richtungen und Projekte für Kinder in der 

Ausstattung und der Beschaffung von 

Kostümen sowie Accessoires für Themen-

feste.  

Die in diesem Projekt gefertigten Kostüme 

werden an die Kindervereinigung Leipzig 

e.V. und die Leipziger Klinikclowns e.V. 

übergeben, wo sie in den Kliniken und 

Kindertagesstätten direkt in Kinderhände 

oder zum Einsatz für und mit Kindern ge-

langen. 

 

 

Die Teilnehmenden des Projektes erhalten 

die Chance, unter fachlicher Anleitung 

Grundtechniken der textilen und kreativen 

Gestaltung vom Schnittmuster bis zur ma-

schinellen Anfertigung und Elemente aus 

dem Schneiderhandwerk zur erwerben. 

Zusätzlich wird die Kreativität im Bereich 

der Hand-, Zeichen-und Bastelarbeiten 

gefördert und geschult. Auch in diesem 

Projekt steht Recyclinggedanke ganz 

oben, indem Stoffreste aus Spenden wei-

terverwertet werden. 
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Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination  

Susann Behrens  

Tel. 0341 25077074 

behrens.susann@inab-jugend.de 

Fachanleitung 

N.N. 

 

KOOPERATIONSPARTNER 

 
Näharbeiten für soziale Einrichtungen  

 
 

Folgende Produkte entstehen und können 

gemeinnützigen Einrichtungen zur Verfü-

gung gestellt werden: 

 diverse Kostüme 

 Accessoires (Perücken, Pappnasen, 

Umhänge, Hauben, Kopftücher, 

Augenklappe, u. a.) 

 Zubehör (Fahne, Segeltuch,  

Wimpelkette, u. a.) 

 

 

 

 

SPENDENAUFRUF 

Haben Sie Stoffreste, Näh- und 

Bastelzubehör übrig? 

Wir nehmen es Ihnen gerne ab. 

Bringen Sie die Spenden jederzeit 

persönlich vorbei oder lassen Sie 

sie von uns abholen. 

  

 

https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=SC3al5wN&id=271FC453AE3AB98AEF075B625019FD9FF5A165F9&thid=OIP.SC3al5wNAnAe50VScAJ2xAHaCS&mediaurl=http://klinikclown-leipzig.de/index_htm_files/754.png&exph=320&expw=1032&q=klinikclowns+leipzig&simid=608031492544400831&selectedIndex=3
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Upcycling – Anfertigung von Stadtmöbeln im öffentlichen Raum 

 

Willkommen in der Welt des Upcyclings! 

Unser Nachhaltigkeits-Projekt beschäftigt 

sich seit 2017 mit Abfallstoffen und ge-

brauchten Gegenständen, die dem Müll-

kreislauf entzogen werden. Denn Upcyc-

ling bedeutet, aus gebrauchten Wertstof-

fen wie Holz, Plastik und Alltagsmüll ganz 

neue Dinge herzustellen.  

Konkret heißt das für unser Projekt:  

Wir entwerfen und gestalten aus alten 

Paletten, Altholz, Fahrradschläuchen etc. 

sogenannte Stadtmöbel für den öffentli-

chen Raum der Stadt Leipzig. Dazu gehö-

ren zum Beispiel Sitzbänke für unseren 

Kooperationspartner Denkmalsozial 

gGmbH, Kindertische und Strandkörbe für 

die Familienzentren vom Mütterzentrum 

e.V. oder Büchertausch-Regale und Hoch-

beete für den Hildegarten auf dem Bür-

gerbahnhof Plagwitz. Dazu kommen Info-

tafeln oder Insektenhotels für viele soziale 

Initiativen und Orte, an denen Menschen 

sich treffen, verweilen und aktiv werden 

können. Damit verschönern und „verge-

mütlichen“ wir frei zugängliche Plätze in 

Leipzig und machen sie für alle noch bes-

ser nutzbar. 
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Upcycling – Anfertigung von Stadtmöbeln im öffentlichen Raum 

 

Ihre Ansprechpartnerinnen 

 

Koordination 

Jana Kohler 

Tel. 0341 2419854 /-56     Fax:  

0341 2419855 

kohler.jana@inab-jugend.de 

Fachanleitung 

Alexander Carl 

carl.alexander@inab-jugend.de 

 

Uns ist es wichtig, dass unsere Objekte 

aus gebrauchten Materialien sowohl den 

Projektteilnehmenden als auch der breiten 

Öffentlichkeit den Blick für eine umwelt-

gerechtere und ressourcenschonendere 

Lebens- und Konsumweise öffnen. 

 

 

KOOPERATIONSPARTNER 

 

Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination 

Jana Kohler 

Tel. 0341 2419854 /-56      

kohler.jana@inab-jugend.de 

Fachanleitung 

Alexander Carl 

carl.alexander@inab-jugend.de 
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Pädagogische Materialien – Anfertigung und Reparatur für Bildungsarbeit 

 
Das Projekt unterstützt die Betreuungs- 

und Bildungsarbeit mit Kindern, Jugendli-

chen und Senior*innen. So heterogen die 

Zielgruppe, so unterschiedlich sind die Ma-

terialien die in unserer Holzwerkstatt ent-

stehen. In  enger Zusammenarbeit mit den 

sozialen Einrichtungen im Stadtgebiet 

Leipzig werden pädagogische Materialien 

entwickelt, angefertigt und repariert.   

Aus unterschiedlichen Werkstoffen ent-

stehen pädagogische Materialien wie 

Holzfiguren, Gefühlsausdruckswerkzeuge, 

Lösungstruhen, Tafeln und Spielgeräte, die 

das Angebot der jeweiligen Kooperations-

partner erweitern soll. Sie dienen zur 

Sucht- und Gewaltprävention, Stärkung 

der Lebenskompetenzen und Softskills, 

Streitschlichtung und Förderung 

von motorischen und kognitiven Fähigkei-

ten. 

 

Die Teilnehmenden des Projektes werden 

durch unseren erfahrenen Fachanleiter 

begleitet und erwerben  fachlichen und 

theoretischen Kenntnissen und Fähigkei-

ten vorrangig in der Holzver- und -

bearbeitung. Die Teilnehmenden können 

sich individuell in den verschiedensten Be-

reichen erproben und Interessen erkun-

den. Auch eigene Ideen werden einge-

bunden und unter fachlicher Anleitung 

umgesetzt.  
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Durch das Projekt soll auch der Austausch 

zwischen den Generationen und den ver-

schiedenen beteiligten Akteuren angeregt 

werden. Es besteht zudem die Möglich-

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pädagogische Materialien – Anfertigung und Reparatur für Bildungsarbeit 

 

Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination  

Jana Bein 

Tel. 0341 2419854-/56 

bein.jana@inab-jugend.de 

Fachanleitung 

Rainer Rotter 

 

 

KOOPERATIONSPARTNER 

keit, dass beschädigte pädagogische Ma-

terialien der kooperierenden Einrichtungen 

durch die Arbeitsgelegenheit aufgearbeitet 

werden können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://fhle.de/
https://www.sah-leipzig.de/home/
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Integrationstreff Leipziger Westen – mit Offenem Treff  

 

Ein netter Kaffee, ein warmes Gespräch – 

unser Offener Treff lädt alle ein, die gern 

Kekse kosten, den Austausch suchen oder 

auch mal kleistern, klecksen, kleben.  Von 

Kind bis Senior*innen, ob mit oder ohne 

Migrationshintergrund, DIY oder Gaming-

Fan – im Offenen Treff sind alle herzlich zu 

einer kostenlosen Kostprobe, Spielenach-

mittagen, Informationsveranstaltungen und 

zum Ferienbasteln eingeladen. Unser An-

liegen ist ein Raum zum Wohlfühlen für 

gemeinsame Gespräche, Informationsan-

gebote, Lesen oder Hilfestellung im alltägli-

chen Leben.  

 
 Sie sind eine soziale Einrichtung, ein 

Verein oder Gruppierung, die mit un-

seren Ansätzen und Einstellungen 

sympathisiert? Sie suchen nach einem 

Raum für Austausch, regelmäßige 

Treffen oder Theaterproben? Spre-

chen Sie uns gerne an. 

Sie sind Besucher? 

Unser Team hilft dienstags bei Behör-

denanträgen und Bewerbungen, Job-

suche und Sprachtandem. Unsere 

Donnerstage stehen unter einem kul-

turellen oder kulinarischen Motto. 
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Integrationstreff Leipziger Westen – mit Offenem Treff  

 

Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination  

Peter Mechler  

Tel. 0341 49249392 

mechler.peter@inab.jugend.de 

Fachanleitung  

Veronika Maaß 

maass.veronika@inab-jugend.de 

 ÖFFNUNGSZEITEN  

wochentags geöffnet von 10:00 – 16:00 Uhr  

Mit wöchentlich wechselnden Themen und besonderen Angeboten in der Ferienzeit 
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 ÖFFNUNGSZEITEN 

Mo.-Do. 9:00 – 15:30Uhr 

Fr.  9:00 – 12:30Uhr und 13:00 – 15:30Uhr 

Am jeweils letzten Freitag im Monat schließen wir wegen Inventur 

Der Tauschladen Leipzig wurde im Febru-

ar 2014 mittels einer Arbeitsgelegenheit 

konzipiert und im Mai 2014 eröffnet. 

Seitdem gewann er immer mehr Zulauf 

von Menschen, welche durch ihre nach-

gewiesene Bedürftigkeit nur wenig finan-

zielle Mittel zur Deckung ihres alltägli-

chen Bedarfes haben. Das Prinzip lautet: 

wer zu viel hat, Dinge nicht mehr benö-

tigt oder einfach nur gerne etwas ver-

schenken möchte, kann zu uns in den 

Tauschladen kommen. Hier werden die 

Dinge sortiert, präsentiert, aber auch re-

pariert und letzten Endes all jenen ange-

boten, die diese Dinge gebrauchen kön-

nen. 

 

Das Tauschprinzip ist einfach: Wer etwas 

zum Tauschen mitbringt, erhält eine Gut-

schrift in Form einer Tauschkarte. Diese 

kann nach Belieben im Laden einge-

tauscht werden. Hose gegen CD, Tuch 

gegen Buch etc.- was eingetauscht wird, 

bestimmt jede Person selbst. 

Grundsätzlich gilt, dass jeder Mensch 

nach Vorlage eines einen gültigen 

Leipzig-Pass, ALG II Bescheid, Sozialhilfe-

bescheid, Bescheid über Kinderzuschlag 

oder Wohngeldbescheid täglich bis zu 3 

Dinge auch ohne Gegentausch mitneh-

men kann. 

 

 

 

 

 

Tauschladen 
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Tauschladen 

 

Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Koordination  

Kaja Klaus 

Tel. 0175 188 799 4 

klaus.kaja@inab-jugend.de 

Fachanleitung  

Renate Brock 

An unseren Tauschladen ist eine Näh-

werkstatt angegliedert, in der wir ka-

putte Kleidung reparieren und aus 

Stoffresten kreative Dinge für den La-

den anfertigen. Wir führen jedoch 

keine Auftragsarbeiten durch.  Alle re-

parierten Waren gehen in den Laden-

bestand über.  
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Einzelcoaching – Aktivierung und Vermittlung 

 Ein Einzelcoaching gibt Ihnen Klarheit über 

Ihre Ziele, zeigt Ihnen die Wege dorthin 

und bringt Sie ganz persönlich und konse-

quent in die richtige Richtung. 

Zielgruppe: 

Unser Angebot richtet sich an Menschen, 

die aus verschiedensten Gründen bei ihrem 

beruflichen Werdegang Unterstützung su-

chen. Das kann die Suche nach der geeig-

neten Ausbildung oder eine berufliche 

Neuorientierung nach einer längeren Pause 

betreffen. Manchmal sieht man sein eige-

nes Potenzial nicht – hier schauen wir ge-

meinsam mit Ihnen hin. Zielgruppe des 

Coachings sind alle, die förderfähig nach § 

45 SGB III, Satz 1 sind. 

Inhalt: 

•  Wir klären Ihre Position im Detail: Was 

sind Ihre Ziele, Ressourcen, Erfahrungen, 

Kompetenzen, Werte und Interessen? 

•  Wir schauen mit Ihnen nach individuel-

len Stärken, einer gesunden Work-Life-

Balance und erarbeiten gemeinsam maß-

geschneiderte Lösungswege 

•  Wir begleiten Sie Schritt für Schritt bei 

Ihrem Veränderungsprozess und erarbei-

ten mit Ihnen individuell stabilisierende 

Methoden wie z.B. Zeitmanagement, Re-

flektion oder Selbstorganisation 

• Wir optimieren mit Ihnen zusammen Ihre 

Bewerbungsunterlagen 

• Wir trainieren Sie für Vorstellungsge-

spräche und Einstellungstests 

Durchführung: 

Der Einstieg ist laufend möglich. Vereinba-

ren Sie einfach einen Termin für ein Erst-

gespräch mit uns. Alle Termine werden 

individuell vereinbart. In der Regel fin-

den diese in einem Zeitraum von bis zu 

sechs Monaten ein- bis zweimal wö-

chentlich für 1,5 Stunden statt. 

Kosten: 

Das Angebot ist gemäß AZAV zertifiziert 

und kann über einen Aktivierungs- und 

Vermittlungsgutschein zu 100% finan-

ziert werden. Melden Sie sich bei Ihrem 

zuständigen Ansprechpartner der Agen-

tur für Arbeit oder des Jobcenters. 

 

 

 



 

Ihre Ansprechpartner*innen 

Jeannine Furtenbacher 

Tel. 0341 25077225 

furtenbacher.jeannine@inab-jugend.de 

Kerrin Hessenius 

Tel. 0341 47839145 

hessenius.kerrin@inab-jugend.de 

Dennis Trensch 

Tel. 0341 25077075 

trensch.dennis@inab-jugend.de 
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Stabilisierendes Coaching – Jobcoaching zur Sicherung der Beschäftigungsaufnahme 

 

Unser stabilisierendes Coaching begleitet Sie 

über 12 Monate bei Ihrer neuen Beschäfti-

gung und unterstützt Sie bei allen Widrigkei-

ten, die ein neuer Arbeits- oder Ausbildungs-

platz mit sich bringt. 

Zielgruppe: 

Zielgruppe des Coachings sind alle, die nach 

bzw. unmittelbar vor der Aufnahme einer 

sozialversicherungspflichtigen Tätigkeit, so-

wohl befristet, als auch unbefristet, stehen 

und förderfähig nach § 45 SGB III, Satz 5 

sind. 

Inhalt: 

•  Wir erstellen in der Einstiegsphase indivi-

duelle Zielvereinbarungen, sprechen über 

Stärken und Schwächen in Bezug auf die 

berufliche Tätigkeit, über die Anforderungen 

beim Arbeitgeber und unterstützen bei Akti-

vitäten außerhalb des unmittelbaren Arbeits-

prozesses wie z.B. bei Formalitäten, Erschei-

nungsbild und Kommunikationsfähigkeiten 

•  In Stabilisierungsphase 1 erstellen wir 

einen Perspektivplan, analysieren die Ent-

wicklung und Integration am Arbeitsplatz 

und reflektieren gemeinsam die neue Le-

bens- und Arbeitssituation   

•  In Stabilisierungsphase 2 festigen wir die 

individuelle Entwicklung und optimieren 

die Prozesse  

Durchführung: 

Der Einstieg ist laufend möglich. Vereinba-

ren Sie einfach einen Termin für ein Erstge-

spräch mit uns. Alle Termine werden indi-

viduell vereinbart. In der Regel finden diese 

in einem Zeitraum von 12 Monaten, je 

nach Coaching-Phase, wöchentlich für eine 

bis fünf Stunden statt. 

 

 

Kosten: 

Das Angebot ist gemäß AZAV zertifiziert 

und kann über einen Aktivierungs- und 

Vermittlungsgutschein zu 100% finanziert 

werden. Melden Sie sich bei Ihrem zustän-

digen Ansprechpartner der Agentur für 

Arbeit oder des Jobcenters. 

 

 

Bild 
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DigiUp mit DigiPass – Coaching zur Feststellung und Vermittlung von digitalem Know-How 

 
DigiUp mit DigiPass wird als Einzel- und 

Gruppencoaching angeboten und vermittelt 

digitales Know-How als unverzichtbare Basis 

für beruflichen Erfolg.  

Zielgruppe: 

Angesprochen sind prinzipiell alle Personen, 

denn digitale Kompetenzen sind für die Pla-

nung des Berufsweges inzwischen elementar. 

Anlass des Coachings kann eine berufliche 

Neuorientierung, der Berufseinstieg oder das 

Bedürfnis nach mehr Sicherheit im Umgang 

mit digitalen Medien sein. Zielgruppe des 

Coachings sind alle, die nach bzw. unmittel-

bar vor der Aufnahme einer sozialversiche-

rungspflichtigen Tätigkeit, sowohl befristet, 

als auch unbefristet, stehen und förderfähig 

nach § 45 SGB III, Satz 2 sind. 

Inhalt: 

• Zu Beginn im DigiCheck findet eine Fest-

stellung zur aktuellen Position statt: Was sind 

Ihre Ziele, Problemlagen, bisheriger berufli-

cher Werdegang, wie schätzen Sie Ihre digi-

talen Kenntnisse selbst ein? 

•  Wir erstellen einen Förder- und Arbeits-

plan entlang der festgestellten Erfordernis-

se 

• Während des DigiUp vermitteln wir be-

darfsgerechte berufsfachliche Basics z.B. in 

den Lern-Bereichen Datenverarbeitung,  

Kommunikation,  Erstellung von Inhalten, 

Datensicherung und Problemlösung  

• Zum Abschluss erhalten Sie einen Digi-

Pass mit den Vermittelten Inhalten und den 

erworbenen digitalen Kompetenzen nach 

Selbsteinschätzung. 

Durchführung: 

Der Einstieg ist laufend möglich. Vereinba-

ren Sie einfach einen Termin für ein Erstge-

spräch mit uns. Alle Termine werden indi-

viduell vereinbart. In der Regel finden diese 

in einem Zeitraum von bis zu sechs Mona-

ten ein- bis zweimal wöchentlich für 1,5 

Stunden statt. 

 

Kosten: 

Das Angebot ist gemäß AZAV zertifiziert 

und kann über einen Aktivierungs- und 

Vermittlungsgutschein zu 100% finanziert 

werden. Melden Sie sich bei Ihrem zustän-

digen Ansprechpartner der Agentur für 

Arbeit oder des Jobcenters. 

 
Ihre Ansprechpartner*innen 

 

Dana Seydlitz 

seydliz.dana@inab-jugend.de 

Lena Weber 

weber.lena@inab-jugend.de 

Christin Bauer 

bauer.christin@inab-jugend.de 

Uwe Möller 

moeller.uwe@inab-jugend.de 

 Tel. 0341 25077074 
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Unsere Kooperationspartner 
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 Unsere Kooperationspartner 

 

 

https://suchtzentrum.de/
https://fhle.de/
https://www.sah-leipzig.de/home/
https://www.bing.com/images/search?view=detailV2&ccid=SC3al5wN&id=271FC453AE3AB98AEF075B625019FD9FF5A165F9&thid=OIP.SC3al5wNAnAe50VScAJ2xAHaCS&mediaurl=http://klinikclown-leipzig.de/index_htm_files/754.png&exph=320&expw=1032&q=klinikclowns+leipzig&simid=608031492544400831&selectedIndex=3


 

  

 

Ihre Notizen 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildungsstättenleitung 

 

Dr. Theresa Bernhard   Susanne Gohr 

0341 – 25077040    0341 - 25077041 

bernhard.theresa@inab-jugend.de gohr.susanne@inab-leipzig.de 

 

inab – Jugend, Bildung und Beruf, Weißenfelser Straße 73, 04229 Leipzig 

Telefon: 0341 25077040/-41 

Fax:  0341 2419855 

Email:  leipzig@inab-jugend.de 

Webseite: www.inab-jugend.de 

 

www.inab-jugend.de 

facebook.de/inabinleipzig 

mailto:bernhard.theresa@inab-jugend.de
mailto:leipzig@inab-jugend.de
http://www.inab-jugend.de/

